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Wustermark.   S a m m l u n g   f ü r   e i n   E h r e n m a l.
Seit Jahren wartet unsere Gemeinde auf ein Ehrenmal für die im Weltkriege gefallenen 
Söhne. Inflation und die dann folgenden Jahre wirtschaftlichen Niedergangs hatten die 
Schaffung  eines  Ehrenmals  bisher  unmöglich  gemacht.  Immer  und  immer  wieder 
wurden Versuche gemacht, doch die vorhandenen Geldmittel reichten bisher nicht aus. 
Jetzt aber will man doch ernstlich ans Werk gehen. Aus den Vorständen der Ortsvereine 
und anderen Personen hat sich ein Denkmalausschuß gebildet. Dieser wendet sich in 
einem Aufruf an die Ortseinwohner und bittet  um Spenden von Geldmitteln.  In den 
nächsten Tagen sollen Beauftragte mit Sammellisten die Einwohner aufsuchen.


